
Die Aufsichtspflicht als Qualifizierung des Bildungs- und
Erziehungsauftrages in Kita und Hort (neues Seminar)

Wachstum und Wohlergehen der Kinder stehen im Mittelpunkt der Arbeit der Leitungskräfte und des

pädagogischen Fachpersonals. Für alle wie für Eltern gilt die Aufgabe, bei der Betreuung, Bildung und Erziehung

der Kinder die wachsende Selbständigkeit der Kinder zu beachten und zu fördern. Denn das liegt sowohl im

Interesse der Kinder als auch der Eltern, die nicht ein Leben lang eine Betreuungsintensität wie in der

Kleinkindphase leisten können und wollen. Doch diese komplexe Aufgabe braucht im Bereich der

sozialpädagogischen Einrichtungen einen klaren Rahmen. Wo sind also rechtssichere Grenzen? Welche

Verantwortung und Konsequenzen entstehen für die Leitung/das Team/jede einzelne Kraft? Diese u. a. Fragen

beantwortet das Seminar. Es schafft Orientierung hinsichtlich der pädagogischen Ziele und Sicherheit

hinsichtlich des rechtlichen Rahmens. Praxisbeispiele, Impulse und die Klärung der Fragen der Teilnehmenden

strukturieren das Tagesseminar.

Schwerpunkte

Das Sorgerecht der Eltern und der Übertrag auf die Fachkräfte

Der Zusammenhang von Bildung/ Erziehung und der Aufsichtspflicht im Kita-Alltag

Die Rolle und Verantwortung des Teams

Besondere Anlässe und deren Regelung

Falldiskussionen an Praxisbeispielen

Fragen und Erfahrungsaustausch der Teilnehmenden

Preis

225.00 € zzgl. 19% MwSt.

Referent/-in

Prof. Ludger Pesch, Berlin; Tätigkeiten als Kita-Leiter, Fachberater, Autor, Dozent und Professor für

Kindheitspädagogik

Seminarteilnehmende

Pädagogische Fachkräfte von Kindertagesstätten und Horten, Mitarbeitende im Jugendamt, Verantwortliche von

kommunalen und freien Trägern

Ort und Datum

Mercure Hotel Hannover Mitte, Postkamp 10, 30159, Hannover

22-04-2026 (09:00 - 16:00 Uhr)
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